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Was ist der KI-Readiness-
Check von KARL? 
 
Der KI-Readiness-Selbstcheck des 

regionalen Kompetenzzentrums der 

Arbeitsforschung KARL ist ein digita-

ler, leicht zugänglicher Fragebogen. 

Damit können Betriebsräte innerhalb 

weniger Minuten eine kurze Be-

standsaufnahme des eigenen Be-

triebs hinsichtlich der Bereitschaft 

zur KI-Einführung erstellen.  
 
Der Check richtet sich gleicherma-

ßen an verschiedene Zielgruppen: 

Führungskräfte und Strategieverant-

wortliche, KI-Projektleitende und 

Teams, Entwicklerinnen bzw. Ent-

wickler, externe Beratende und Ex-

pertengruppen sowie Forschungs- 

und Bildungseinrichtungen. Auch für 

Betriebsräte ist der Check eine nie-

derschwellige Möglichkeit, sich mit 

dem Thema der KI-Nutzung im Be-

trieb zu beschäftigen. 

 

Betriebsräte können mit dem Check 

die Bereitschaft des Betriebs zur KI-

Einführung ermitteln. Er berücksich-

tigt technische und organisatorische 

Aspekte der betrieblichen Einfüh-

rung der KI-Technologie.  

 

Der Check ist in wenigen Minuten 

durchgeführt und bildet in neun Fra-

gen sechs Dimensionen ab:  

 

1. Organisatorische Basis 

2. Offenheit der Betriebskultur 

3. Basis IT und Daten 

4. Strategische Anbindung 

5. Vernetzung mit KI-Expertise  

6. Ethische Verantwortung 

 

Nach der Beantwortung der neun 

Fragen erstellt das Tool eine Auswer-

tung. Betriebsräte können so schnell 

einen Eindruck von den Stärken und 

Schwächen des Betriebs hinsichtlich 

der KI-Einführung und -Nutzung er-

halten. Zudem bekommen sie kon-

krete Handlungsempfehlungen an 

die Hand.  

 

Ausgehend vom Ergebnis können 

Betriebsräte anschließend gemein-

sam mit dem Arbeitgeber zielge-

rechte Aktionspläne für ihren Betrieb 

entwickeln und den Implementie-

rungsprozess planen und anstoßen, 

die im Sinne der Beschäftigten sind. 

 

Auf Wunsch bietet das 

Kompetenzzentrum KARL auch an, 

den „KI-Readiness-Checks“ 

gemeinsam praxisnah (weiter) zu 

entwickeln. Dazu wird der Betrieb 

ausführlicher analysiert und die 

Bereitschaft zur Implementierung 

der gewünschten KI-Lösung geprüft. 

Mit den Betrieben findet dann ein 

Workshop statt, in dem auf 

Grundlage der Analyse konkrete 

Handlungspläne und Aktionspunkte 

entwickelt, der Implemen-

tierungsprozess optimiert und 

KURZBESCHREIBUNG 

Der KI-Readiness-Selbstcheck des 

regionalen Kompetenzzentrums 

der Arbeitsforschung KARL ist ein 

Online-Tool, mit dessen Hilfe Be-

triebsräte in wenigen Minuten er-

fassen können, wie gut der eigene 

Betrieb und die Mitarbeitenden auf 

eine KI-Einführung vorbereitet 

sind. 

Startseite des KI-Readiness-Checks © KARL 

 
 

https://kompetenzzentrum-karl.de/karl-angebote/ki-readiness-check/
https://kompetenzzentrum-karl.de/
https://kompetenzzentrum-karl.de/
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Einblicke in Ressourcenoptimierung 

und Effizienzsteigerung gegeben 

werden.  

 
Welchen Mehrwert hat der 
KI-Readiness-Check von 
KARL für Betriebsräte? 
 

Der KI-Readiness-Check bietet eine 

schnelle und unkomplizierte Mög-

lichkeit, die aktuelle Bereitschaft zur 

KI-Einführung im Betrieb zu erfassen.  

 

Durch die Fragen zu sechs zentralen 

Themenfeldern erhalten Betriebsräte 

einen kurzen Einblick in vorhandene 

Stärken und noch ungenutzte Poten-

ziale.  

 

Der Check kann eine Grundlage sein, 

um sich mit dem Arbeitgeber über 

die umfänglichen Informations-, Be-

teiligungs- und Mitbestimmungs-

rechte zu verständigen. Hinweise fin-

den sich in den §§ 80 und 87 Abs. 1, 

Ziffer 2,3 und 6 BetrVG). Das ist eine 

wichtige Voraussetzung für eine 

transparente, geregelte und nach-

vollziehbare Einführung, um Res-

sourcenoptimierung und Effizienz-

steigerung zu realisieren. Dazu ge-

hört auch die Qualifizierung und 

Fortbildung, die in den §§ 96 ff Be-

trVG geregelt ist.  

 
Wie können Betriebsräte 
den KI-Readiness-Check 
von KARL nutzen?  
  
In maximal zehn Minuten kann er-

fragt werden, ob es ein Konzept für 

den Change-Prozess gibt, die not-

wendigen Daten erfasst und verfüg-

bar sind. Vor allem geht es um die 

Bereitschaft, KI–Technologie in die 

reguläre Arbeit zu integrieren, be-

gleitende Maßnahmen wie Schulun-

gen umzusetzen und angemessene 

Ressourcen zur Umsetzung zur Ver-

fügung zu stellen. 

 

Dabei werden konkrete betriebliche 

Dimensionen berücksichtigt und die 

Auswertung enthält eine erste kurze 

Einschätzung, wie der Betrieb in die-

sen Dimensionen bereits aufgestellt 

ist. Das Tool kann Betriebsräte unter-

stützen, aus der erhobenen Aus-

gangslage gemeinsam mit dem Ar-

beitgeber konkrete strategische 

Pläne zu entwickeln und Implemen-

tationsentscheidungen zu treffen, 

die im Sinne der Beschäftigten ge-

stalten werden sollen.  

 
Wer hat den KI-Readiness-
Check erarbeitet? 
 

Der KI-Readiness-Check wurde im 

Jahr 2025 durch das Fraunhofer-

Institut für System- und Innovations-

forschung ISI erarbeitet. Es ist Part-

ner des regionalen Kompetenzzent-

rums KARL, das vom Institut für Ler-

nen und Innovation in Netzwerken 

(ILIN) der Hochschule Karlsruhe 

(HKA) geleitet wird. Daneben sind 

acht weitere Forschungs- bzw. 

Transfereinrichtungen und elf Unter-

nehmen des produzierenden Gewer-

bes in KARL beteiligt. Das Projekt 

wird vom Bundesministerium für 

Forschung, Technologie und Raum-

fahrt (BMFTR) und dem Projektträger 

Karlsruhe (PTKA) gefördert. 

 

 

ZUGANG 

Der KI-Readiness-Check von 

KARL steht kostenlos online zur 

Verfügung:  

Auszug des KI-Readiness-Checks © KARL 

 
 

https://www.isi.fraunhofer.de/
https://www.isi.fraunhofer.de/
https://www.isi.fraunhofer.de/
https://kompetenzzentrum-karl.de/
https://kompetenzzentrum-karl.de/
https://www.h-ka.de/ilin/profil
https://www.h-ka.de/ilin/profil
https://www.h-ka.de/ilin/profil
https://www.h-ka.de/
https://www.h-ka.de/
https://www.bmbf.de/DE/Home/home_node.html
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https://www.ptka.kit.edu/index.html
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